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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: Günther Herbst
Jahrgang: 1970
Beruf: Textilreiniger
Hobbys: Theater spielen,  
Wandern, Tauchen, Natur, Agility
Lebensmotto: Lebe das leben 
so, dass du keinen anderen ein-
schränkst.

Günther, du hast ja einen Fa-
milienbetrieb übernommen. 
Bitte erzähle kurz den Wer-
degang deines Betriebes.
Mein Vater hat ja früher eine Ger-
berei mitten in Friesach gehabt. Durch die Geruchsbelästigung, 
die in der Gerberei entsteht, wurde diese dann aufgelassen. Er hat 
dann daraufhin die Textilreinigung eröffnet. Die war zu Beginn 
ganz klein, also eine reine Münzwäscherei. Im späteren Verlauf 
wurde diese dann zu einer Textilreinigung erweitert und ich habe 
das Geschäft 1996 übernommen und baute ein Filialnetz  auf. 

Dein größtes Hobby ist ja die Schauspielerei. Was hat dich dazu 
inspiriert der Schauspielerei nachzugehen? Ich wollte ja eigent-
lich früher hauptberuflich Sologesang machen, habe aber nicht 
wirklich die Unterstützung von zu Hause bekommen und bin da-
durch in die Fußstapfen meines Vaters getreten. Er hat aber immer 
gesagt, dass wenn ich eine Ausbildung fertig mache, kann ich ma-
chen was ich will. Daraufhin habe ich das Diplom in der Textilche-
mie abgeschlossen und habe mich anschließend bei den Friesacher 
Burghofspielen erkundigt, wie man denn da mitmachen kann. Ich 
wurde zu einem Vorsprechen eingeladen und bekam meine erste 
„3-Sätze“ Rolle. Dann ist aber jemand ausgefallen, ich habe nach 
drei Wochen einen Anruf bekommen und wurde gefragt ob ich 
Zeit habe, da der Regisseur eine Umbesetzung machen wollte. Ich 
bin natürlich sofort hingefahren und bekam mein erstes Textbuch. 
Ich ein Textbuch? Wahnsinn! Und so bin ich zu meiner ersten Rol-
le gekommen und das war wirklich toll. 

Wie bereitest du dich auf eine Rolle vor und was ist das 
Schwierigste am Schauspielen?
Ich bereite mich so vor, indem ich das Textbuch lese, dann 
spreche ich mir den Text auf das Handy und ich bin ja beruflich 
sehr viel im Auto und dort höre ich mir das immer wieder an 
und irgendwann merke sogar ich mir den Text. (Lacht) Natür-
lich kommen dann die Proben und mit den Proben bekommst 
du die Tipps vom Regisseur und er erklärt dir auch den Typus 
der Rolle und ich versuche mich in diese Rolle hineinzuver-
setzen und integriere die Rolle sogar ein Stück weit in mein 
Privatleben.

Der Theatermann Max Reinhardt hat einmal gesagt: „Nicht 
die Verstellung ist die Aufgabe des Schauspielers, sondern 
die Enthüllung.“ Stimmt das?
Wenn ich über diesen Satz jetzt nachdenke, geht es für mich um 
die eigene Enthüllung, also gehe aus dir heraus, mach aus deiner 
Persönlichkeit etwas, verstelle dich nicht, sei natürlich und wenn 
du das schaffst, dann schaffst du es die Rollen glaubwürdig rü-
berzubringen und ich glaube, dass dies das wichtige auch bei 
den Amateuren ist. Wir sind ja nicht gelernt, sondern wir spielen 
gerne. Man hat den Charakter ein bisschen in sich selbst und 
genau das muss man dann verstärken. 

Hast du vor einem Auftritt Lampenfieber? Wie macht sich 
das bemerkbar und wie gehst du damit um?
Oh ja! Ich habe großes Lampenfieber und das macht sich so be-
merkbar, indem ich jeden Herzschlag im Kopf spüre und ich be-
komme schwitzige Hände, doch das ist auch gut so. Bekomme 
ich kein Lampenfieber, betrete ich die Bühne auch nicht mehr. 
Durch das Lampenfieber hat man die Spannung und die Kon-
zentration. Ich gehe raus auf die Bühne und bin total angespannt 
und sobald die ersten zwei bis drei Sätze locker rübergegangen 
sind, werde ich locker und spiele das Stück runter. Ich brauche 
das Lampenfieber ganz einfach. (Lacht)

Du warst lange Jahre Akteur bei der Faschingsgilde in  
Althofen. Was hat dich daran gereizt?
Mich hat der Kontrast zu den Burghofspielen gereizt. Bei den 
Burghofspielen bin ich doch irgendwie in das komische Fach 
geraten. Ich habe immer die Komikerrollen bekommen, die ich 
natürlich auch sehr gerne spiele und bei der Faschingsgilde habe 
ich immer eine  Büttenrede gemacht. Zum Beispiel das tapfere 
Schneiderlein, ein übrigens sehr philosophischer Text, doch ich 
liebe auch diese philosophischen Texte. Ich bin dort leider Got-
tes auch ein wenig angefeindet worden, weil sie alle, auch die 
Kollegen, gesagt haben: „Günther wir kennen dich von den Bur-
ghofspielen, du kannst ja was anderes. Bei den anderen Num-
mern stehen die Leute und da gehts rund. Bei dir nicht.“ Wenn es 
bei mir rund geht, mach ich was falsch. Ich will es knistern hören 
im Publikum. Es ist eine ernste, nachdenkliche Rede, allerdings 
szenisch dargestellt. Sei es eben als tapferes Schneiderlein oder 
als der Nachtwächter. Ich habe beide Figuren geliebt. 
 
Was hat deine Perspektive auf das Glück zuletzt verändert?
Ich habe Ende Mai meinen Hund verloren und mein Herz hat 
getrauert. Im Oktober bin ich wandern gegangen und denke mir 
während der Wanderung: „Günther, was machst du eigentlich 
da?“ Ich habe keine Perspektive mehr gehabt und es war so leer. 
Dann habe ich mir gedacht es muss wieder ein Hund her. Wieso 
eigentlich keine Frau? Ja, Wurscht! (Lacht) Dann habe ich ange-
fangen zu suchen und bei einem der Agility-Wettbewerbe habe 
ich den Kelpie  kennengelernt. Eine in Österreich sehr seltene 
Hunderasse. Und die hat mir von Anfang an sehr gut gefallen. 
Ich habe mich mit einem Züchter in Italien in Verbindung ge-
setzt und habe mit dem einige Wochen geschrieben. Doch dann 
dachte ich mir, dass das nicht der richtige Zeitpunkt ist, aber was 
ist schon der richtige Zeitpunkt und seitdem habe ich eine neue 
Hündin.  

Wie würdest du den Sinn des Lebens in wenigen Worten de-
finieren?
Der Sinn des Lebens ist für mich einfach im Einklang mit der 
Natur zu leben, den aus der Natur kommen wir.

Vielen Dank für das Gespräch.

Eure Gemeinderätin
Irene Buggelsheim
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l  Gesundheit’s Ecke 
In diesem Monat schauen wir uns den Apfeles-
sig und seine Wirkungen an:
Naturtrüber Apfelessig ist ein uraltes Gesundheitselixier für 
die Verdauung: 2 Teelöffel Apfelessig und 1 Teelöffel Honig 
in ein Glas Wasser geben, umrühren und schluckweise vor 
oder nach dem Frühstück trinken - 6 Wochen lang.
In der Kosmetik kommt der Apfelessen als Haarspülung 
oder Fußbad bei schwitzenden Füßen zum Einsatz. 
Aber auch als Reinigungsmittel kann er eingesetzt werden. 
So können Kühlschrank, Backrohr und Brotboxen mit Essigwas-
ser ausgewischt werden. Beim Wäschewaschen ersetzt ein Sprit-
zer Apfelessig den Weichspüler und Salzränder bei den Schuhen 
lassen sich hervorragend mit Apfelessigwasser abwischen.
Informieren Sie sich über die vielfältigen Einsatzmöglich-
keiten von Apfelessig und dessen hervorragende Wirkungen.
Mit lieben Grüßen
Edeltrud Linhart 

l  Liedertafel in Ingolsthal
Der MGV Ingolsthal beginnt das neue Sängerjahr traditionell 
am Ostersonntag mit der Messgestaltung um 8:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Ingolsthal. Nach einer kurzen Pause beim Oster-
fleisch essen geht es am Ostersonntag, den 31. März um 20.00 
Uhr im Kulturhaus Taumberger-Wadlitzer mit der Liedertafel 
weiter. Gesanglich wirkt heuer das Vokalquartett Vox ad libi-
tum aus dem Görtschitztal mit, weiters werden die Sänger auf 
der Steirischen Harmonika von Michael Uhr dem Leiter der 
Musikschulen Althofen, Friesach und Metnitz begleitet. Durch 
das Programm führt Siegmund Kogler. Der MGV Ingolsthal 
unter der Leitung von Christoph Springer und Obmann Heri-
bert Eisner freut sich auf zahlreiche Besucher der Liedertafel.
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l  Friesacher Stillgruppe
Das 1. Friesacher Stillgruppen-Tref-
fen war ein voller Erfolg und wurde 
von 8 Müttern in Anspruch genom-
men. Nächster Termin: 14. März 
2024 um 9 Uhr 
Am 8. Februar 2024 fand das 1. Frie-
sacher Stillgruppen-Treffen im neuen 
StadTraum um 9 Uhr in der St. Vei-
ter Straße 11 in Friesach statt. In ei-
ner warmen und offenen Atmosphäre 
konnten sich 8 Mütter über ihre Anlie-
gen austauschen, während ihre Babys 
und Kleinkinder vergnügt vor ihnen 
das Spielzeug und die neue Umge-
bung erkundeten. 
IBCLC Stillberaterin Ingrid Kruttner 
leitet die Stillgruppe in Friesach. Sie 
ist seit 16 Jahren in ihrem Beruf tätig 
und seit 2009 auch offizielle Stillbera-
terin des Landes Kärnten.
„Es freut mich sehr, dass das 1. Stillgruppen-Teffen so gut ange-
nommen worden ist. Mir ist es ein großes Anliegen umfassend über 
die Wichtigkeit des Themas Stillen und besonders auch über das 
Langzeitstillen aufzuklären und Mütter kompetent bei Fragen und 
Problemen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Viele Mamas be-
nötigen nicht nur Unterstützung beim Stillen, oder haben Fragen 
betreffend Schlafgewohnheiten, sondern einige haben eine trauma-
tische Geburt hinter sich, oder müssen sich an das „Mamasein“ erst 
gewöhnen und benötigen hier besonders liebevolle Unterstützung, 
um das Erlebte aufarbeiten zu können. Auch sogenannte Schreiba-
bys können sehr fordernd sein und oftmals hilft der Austausch in der 
Gruppe - einfach zu wissen, dass man nicht alleine ist und es vielen 
anderen Müttern genauso geht. Darum ist ein regelmäßiges Still-
gruppen-Treffen vor Ort auch so wichtig.“, erklärte Frau Kruttner. 
Die Friesacher Stillgruppe wurde vom Verein Friesach im Wandel 
in Kooperation mit der Stadtgemeinde Friesach ins Leben gerufen 
und findet seit Februar 2024 wieder regelmäßig am 2. Donnerstag 
im Monat statt. Die organisatorische Leitung hat Silke Grün vom 
Verein Friesach im Wandel übernommen und steht als Ansprech-
person zur Verfügung. 
Die Vizebürgermeisterin Uschi Heizer stattete der Stillgruppe eben-
falls einen Kurzbesuch ab und wünschte allen Mamas alles Liebe 
und Gute für das erste Treffen.
Worum gehts?: Bei der Friesacher Stillgruppe treffen sich Müt-
ter in wechselnder Runde um Fragen an die Stillberaterin zu stel-
len und/oder sich mit anderen Müttern über ihre Erfahrungen und 
Herausforderungen auszutauschen. Die Babys und Kleinkinder 
können derweilen auf den vorbereiteten Teppichen und Matten die 
neue Umgebung und das Spielzeug erkunden. Snacks und Getränke 
werden für Mamas und Kinder bereitgestellt. 

Wann: 14.3.2024, 11.4.2024, 23.05.2024, 13.6.2024
Uhrzeit: 09 Uhr bis 11 Uhr

Ort: StadTraum Friesach im Wandel, 
Sankt Veiter Straße 11, 9360 Friesach

Kostenlos – freiwillige Spende erbeten
Anmeldung nicht nötig – Kontakt Silke Grün 0664/533 71 60 

l  Aktuelles aus dem Referat Soziales,  
Generationen und Wohnen

Projekt „Windelsack“ geht in die Umsetzung 
Wir freuen uns sehr, eine uns schon lange 
am Herzen liegende Aktion, im Rahmen 
der „Familienfreundlichen Gemeinde“ 
umsetzen zu können.
Mit 1. April 2024 wird das Projekt „Win-
delsack“ im Gemeindegebiet Friesach ge-
startet. 
Jeder Friesacher Haushalt mit Babys und 
Kleinkindern bis zum dritten Geburtstag, 
kann monatlich pro Kind einen 60 Li-
ter „Windelsack“ in der Information der 
Stadtgemeinde Friesach (Anna Stromber-
ger, Parterre) abholen.
Ebenfalls bezugsberechtigt sind Personen, die auf Inkontinenzhilfe 
angewiesen sind. Unter Vorlage eines Verordnungsscheines oder ei-
ner dementsprechenden Rechnung erfolgt die Überprüfung auf An-
spruchsberechtigung und in weiterer Folge die Ausgabe.
Es handelt sich hierbei um einen braunen Müllsack mit einem spe-
ziellen Aufdruck. Die Entsorgung der „Windelsäcke“ erfolgt mit der 
Entleerung der Restmülltonne und wird zur den vereinbarten Abhol-
terminen mitgenommen. 
Bitte den Müllsack am Entleerungstermin zur Mülltonne dazustellen. 
Die Kosten für die „Windelsäcke“ und deren Entsorgung trägt die 
Stadtgemeinde Friesach.

1.Vizebürgermeisterin 
Uschi Heitzer

 „Essen auf Rädern“ eine jahrelange, wich-
tige Aktion für unsere ältere Generation
Schon seit ca. 25 Jahren wird diese Aktion sehr erfolgreich 
in Friesach durchgeführt. Mit unserem Kooperationspart-
ner, dem Roten Kreuz Friesach, ist es möglich, Friesache-
rinnen und Friesacher, die Zustellung von gesundem und 
frisch gekochtem Mittagessen zu gewährleisten. Mittler-
weile gibt es eine so große Nachfrage mit einer langen 
Warteliste, dass unsererseits die Überlegung besteht, eine 
zweite „Tour“ einzurichten. Dafür braucht es aber Per-
sonen, die sich auf Basis einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
bereit erklären, einmal die Woche für ca. 2-3 Stunden um 
die Mittagszeit, Essen zuzustellen. Detaillierte Informati-
onen sind im Sozialamt bei Kathrin Kogler oder bei Frau 
Vzbgm. Uschi Heitzer zu erfahren.

Es besteht auch schon seit einiger Zeit die Möglichkeit, 
im Cafe Atrium im DOKH Friesach, ein Mittagessen ein-
zunehmen. Eine Gelegenheit in angenehmer Atmosphäre 
gemeinsam zu essen und anschließend vielleicht auch bei 
einem Kaffee noch zu plaudern. Eine, für mobile ältere 
Menschen, sehr gute Alternative zur Zustellung. Damit 
wird das Essen auch günstiger, da die Zustellkosten weg-
fallen. Informationen dazu sind auch im Sozialreferat bei 
Kathrin Kogler, bei Uschi Heitzer oder im Atrium Cafe er-
hältlich. 



  März 2024  05

l Eröffnung StadTraum
Am 9. Februar 2024 wurde der 
Stadtraum vom Verein Friesach im 
Wandel in der St. Veiter Straße 11 in 
9360 Friesach feierlich eröffnet.

Am Anfang steht die Vision: 
Der StadTraum bringt Menschen mit 
verschiedenen Interessen zusammen 
und lässt sie gemeinsam Positives be-
wirken. Füreinander da sein, beginnt für den Verein Friesach 
im Wandel vor Ort.

Der Verein bedankt sich recht herzlich bei den Mitgliedern, al-
len Helferinnen und Helfern und Besucherinnen und Besuchern 
für ihr Mitwirken. Ein besonderer Dank gilt Frau Ing. Veroni-
ka Kotzent-Pietschnig, die die Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt hat, sowie der Stadtgemeinde Friesach vertreten durch 
Bürgermeister Josef Kronlechner, ohne deren finanzielle Un-
terstützung dieses wertvolle Projekt nicht möglich wäre. 
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Tel. +43 4262 2122

l  Bezirksmeisterschaften 2024
Am 26. und 27. Jänner wurden die Bezirksmeisterschaften im 
Luftdruckschießen in St. Veit/Glan auf der Landesschießstätte 
ausgetragen. Mit 48 Teilnehmern (20 allein von der Schütz-
engesellschaft Friesach) wurde um hohe Ergebnisse gekämpft.
Geschossen wurde in den Kategorien Luftpistole und Luftge-
wehr stehend frei und aufgelegt. 
Der Erfolg lässt sich sehen: eine Gold- und zwei Silbermedail-
len bei der Jugend. Drei Gold-, eine Silber- und drei Bronze-
medaillen bei den  Erwachsenen.
In der Mannschaftswertung erkämpfte sich die Jugend eine 
weitere Silbermedaille und die Erwachsenen eine Silber- und 
eine Bronzemedaille.
Wir gratulieren allen Schützen und wünschen „Gut Schuss“ bei 
den Landesmeisterschaften Ende Feber/Anfang März in Villach!
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l  kondert.blaha Rechtsanwälte  
eröffnen Zweigniederlassung

Einen besonders erfreulichen Anlass gab es am 01. Februar. Die 
Kanzlei kondert.blaha Rechtsanwälte eröffnete am Hauptplatz 
Friesach eine Niederlassung. Das Team rund um Dr. Ralf Blaha, 
LL.M. und Mag. Gabriele Kondert berät die Mandanten bei Be-
schaffungen insbesondere in den Bereichen Informations- und 
Kommunikationstechnologie, Digitalisierung und öffentlicher 
Personenverkehr. Bürgermeister Josef Kronlechner überbrachte 
persönliche Glückwünsche und gratulierte auch der Familie Pauer 
zur gelungenen Revitalisierung des Innenstadtobjektes.
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l  Jahreshauptversammlung  
der Landjugend Zeltschach

Am Freitag, dem 26.01.2024, wurde von der Landjugend Zelt-
schach zur alljährlichen Jahreshauptversammlung in die Pizzeria 
Venezia in Zeltschach eingeladen. Zahlreiche Eltern, Mitglieder 
und Vertreter des Bezirksvorstandes sowie der Gemeindepolitik 
konnten dabei begrüßt werden.
Gemeinsam blickten die anwesenden Damen und Herren auf ein 
ereignisreiches und spannendes Arbeitsjahr 2023 zurück - zahl-
reiche Kurse, Seminare und Wettbewerbe wurden absolviert und 
das tänzerische Können bei vielen Festen unter Beweis gestellt. 
Die Highlights des Jahres waren der Discoabend, sowie das tradi-
tionelle Erntedankfest und erstmalig auch das Bezirks-Dartturnier. 
Einige neue Mitglieder haben den Weg zur Landjugend gefunden, 
worauf der Verein sehr stolz ist. Nach den vollzogenen Ergän-
zungswahlen für den Vorstand 2024 gab es zahlreiche Grußworte 
und Glückwünsche der anwesenden Ehrengäste.
Die Landjugend Zeltschach wird in diesem Arbeitsjahr weiter-
hin von Obmann Marcel Bischof und Leiterin Alina Bischof ge-
führt. Der Verein bedankt sich bei allen ausgeschiedenen Funk-
tionär*innen und Mitgliedern für ihre tatkräftige und jahrelange 
Unterstützung in der Landjugend!
Die Landjugend Zeltschach blickt nun voller Motivation ins Ju-
biläumsjahr und freuen sich schon auf die kommenden Feste, um 
das 70-jährige Bestehen zu feiern!
Discoabend: Samstag, 08.06.2024
Erntedankfest: Sonntag, 08.09.2024
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l  Theaterworkshop für Kinder  
in den Osterferien

Wer möchte nicht 
gerne mal Theaterluft 
schnuppern und auf 
einer Bühne stehen? 
In den Osterferien bie-
ten die Burghofspiele 
Friesach & ARGE 
Kultur Mittelkärnten 
diese Möglichkeit. 
Der gebürtige Friesa-
cher Schauspieler und 
Regisseur Christian 
Krall gestaltet mit der 
Schauspielerin Patrizia Auer einen Theaterworkshop für Kin-
der ab dem Lesealter. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung 
erforderlich. 
Mo, 25. bis Mi, 27. März 
jeweils von 9-12 Uhr im Stadtsaal in Friesach 
Beitrag € 70,- pro Kind 
Anmeldung unter: 0650 2504733 (Mo-Do 9-15 Uhr) 
oder kultur@mittelkaernten.at
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Vermittlung von Häusern, Wohnungen, 
landwirtschaftlichen Nutzflächen und Bewaldungen
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l  News vom EC13 St. Salvator 
Eishockey
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Wir sind Meister der Unterliga Ost II 2023/24! 
Der EC13 kürte sich am 29. Jänner zum ersten Meister der Sai-
son 2023/24 im Kärntner Eishockey. 

Was für eine bemerkenswerte Saison 2023/24 die die Cracks 
des EC13 da hinlegten!
10 Siege aus 10 Spielen im Grunddurchgang, anders gesagt, 
erreichte man 35 von möglichen 36 Punkten, einzig der Final-
gegner aus Micheldorf kam einmal in die Verlängerung. Die 
Statistik des KEHV ergab, dass der beste Goalie (Christoph 
Bernhart) der Unterliga Ost und der Topscorer (Gernot Wink-
ler) der Unterliga Ost aus ein und derselben Mannschaft kom-
men – nämlich aus der mit Abstand fairsten Mannschaft, dem 
EC13 St. Salvator.

Beeindruckend war dann auch das Finale, der EC13 St. Sal-
vator setzte sich gegen die Rivalen aus Micheldorf mit 2:0 in 
der Play-off-Serie durch. Auswärts setzte man sich in der 1. 
Finalpartie knapp aber verdient mit 4:2 durch.
Im entscheidenden Finalspiel konnte man in der Natureisarena 
St. Salvator vor einer Traumkulisse von 250 Zuschauern den 
Meistertitel mit einem 7:3 Sieg holen. Man of the Match wur-
de an diesem grandiosen Abend unser Nachwuchsspieler Maxi 
Süßenbacher. Er scorte an diesem Abend zum ersten Mal für 
die Kampfmannschaft des EC 13 St. Salvator. 

„Wir sind sehr stolz auf unsere Nachwuchsarbeit in St. Salva-
tor“ betont der Sektionsleiter Christoph Bernhart. 
Es ist das erklärte Ziehl, in den kommenden Jahren weitere 
Talente aus dem eigenen Nachwuchs in die Kampfmannschaft 
zu integrieren. 

Nachwuchsarbeit des EC13 St. Salvator
Zwischen 20-30 Kinder hat der EC13 in den vergangenen 
Wochen in ihrem Hobby Eishockey unterstützen können. Die 
Leidenschaft Eishockey soll für unsere Kids dann der Ansporn 
sein, in ein paar Jahren das Trikot der Kampfmannschaft des 
EC 13 überzustreifen. Auch wenn das Wetter in diesem Winter 
sehr herausfordernd war (sehr milde Temperaturen), konnten 
einige Trainingseinheiten für die jungen Spieler*innen organi-
siert werden. Der EC13 bedankt sich bei allen Sponsoren des 
Vereins, ohne deren Unterstützung viele Investitionen bei der 
Eisportanlage nicht möglich wären.

Fasching des EC13 St. Salvator 2024 in St. Salvator
Und auch abseits der Eisfläche geben die Cracks des EC13 
St. Salvator Gas. Gemeinsam mit dem treuen Fanclub war der 
Verein mit einem Wagen beim traditionellen Faschingsumzug 
vertreten. Mit dem passenden Moto „Meisterzug“ und #bezirk-
sauswahl feierten wir quer durchs Dorf. 
Die Cracks bedanken sich bei allen freiwilligen Helfern und 
Gönnern, die sie auch hier wieder großartig unterstützt haben.
Für mehrere Informationen zum EC13 St. Salvator Eishockey 
folgt ihnen auf Facebook.

Mit sportlichen Grüßen, 
Eure Cracks des EC13 St. Salvator

--
MALERMEISTER 
MARKUS AUER 

Malerei • Fassadengestaltung 
Böden • Anstriche 

Malermeister Markus Auer Industriepark SÜD A/7 9330 Althofen 
Tel.: 0664 - 41 957 00 • Mail: office@malerei-auer.at • www.malerei-auer.at 
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l  3. Hallenzauber des FAC
Ein tolles Nachwuchsturnier organisierte der Friesacher AC um 
Sektionsleiter Christian Schaffer und Nachwuchsleiter Mario 
Steinberger. Unter den begeisterten Zuschauern fanden sich ne-
ben zahlreichen Eltern und Fans, auch Bürgermeister Josef Kron-
lechner sowie der Vorsitzende der KFV-Trainerakademie und 
KFV-Präsidentschaftskandidat Manfred Mertel. Letzterer betonte 
in seiner Ansprache, wie wichtig die Bewegung für die Kinder und 
Jugendlichen ist und dass vor allem der Fußballsport Gemeinschaft 
schafft. Es war ein gelungenes Wochenende mit vielen strahlenden 
Gesichtern und jeder Menge Gelegenheiten zum Jubeln.
Danke allen Sponsoren und Helfern.

l  Vogelschutzgehölze im  
Garten  Februar 2024

Seit vielen Jahren wird der Lebensraum unserer heimischen Vögel im-
mer kleiner. Straßenbau, Landwirtschaftliche Monokulturen, Zerstö-
rung von Feuchtgebieten, Errichtung von Einfamilienhäusern mit na-
turfernen Gärten, Einkaufszentren, Industriegebäuden tragen dazu bei, 
dass Vögel und andere Tiere ihren Lebensraum verlieren.  
Einheimische Gehölze im Garten
Diese geben den Tieren wieder Futter-, Rückzugs- und Nistgelegen-
heiten. Mit der Pflanzung von einheimischen Sträuchern und Bäumen 
im Garten kann jeder einzelne dem Artensterben entgegenwirken. Zu 
verschiedenen Zeiten blühende Gehölze und bunte Farben im Herbst 
erfreuen auch das menschliche Auge. Viele Früchte sind nicht nur bei 
unseren Vögeln beliebt, sondern können auch zu Marmelade, Sirup oder 
Tee verarbeitet werden. 
Abwechslung ist wichtig
Eine Mischung aus den verschiedensten Gehölzen, stacheligen, blü-
henden, größeren und kleineren Sträuchern oder kleinen Bäumen bieten 
Lebensraum für viele Vögel, Kleinsäuger und Insekten. 
Nicht zu häufig und nicht zu viel schneiden
Wildgehölze sollen einen dichten Stand bilden, je dichter und undurch-
sichtiger, umso besser für die Tiere – und auch wir sind im Garten vor 
neugierigen Blicken geschützt! Auslichtungsschnitt ist besser als oben 
abschneiden. Wenn Sie den Heckensaum nur zweimal pro Jahr mähen, 
siedeln sich schöne Wildstauden an, denn weniger Pflege ist mehr Natur. 
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Natur im Garten ist ein Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt!

Osterfleisch – Verkauf 

Zeltschach 4 • 9360 Friesach
04268/2424 • 0664/9225048

Jeweils ab 9.00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich Fam. Grün

Gründonnerstag & Karfreitag

Reparatur - Service - Verkauf

Albin Sallinger
Judendorf 9 · 9360 Friesach
Tel. 0 664 / 22 63 319
Fax 0 42 68 / 35 87

SCHON SEIT 30JAHREN!

l NEWS vom Friesacher AC Hirter Pils
Der FAC Friesach meldet sich aus der Winterpause zurück und teilt 
mit Freude mit, dass sich alle verletzten Spieler im Aufbautraining 
befinden. Das Ziel für die restliche Saison wird es sein, die jungen 
Spieler an die Kampfmannschaft heranzuführen und in der kom-
menden Saison, um den Aufstieg in die Unterliga mitzuspielen.
Leider wird Werner Gassler die Fußballschuhe verletzungsbedingt 
an den Nagel hängen. Der FAC wünscht ihm alles Gute und hofft, 
ihn auch weiterhin als Fan des FAC begrüßen zu können. Die Mei-
sterschaft startet mit am 23.03.2024 mit einem Derby gegen die 
Treibach Juniors. Wir freuen uns schon sehr euch alle wieder am 
Fußballplatz begrüßen zu dürfen – FAC OLE!

l Wir haben uns im Jänner verabschiedet von:
•  Georg Wilfried 
 Maierbrugger
• Gottfried Schusser

• Klaus Peter Bergner
• Karin Buxbaumer
• Josef Klaus Köstlinger





Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die April Ausgabe ist am 10. März 
2024.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer (RA 
in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat im Rathaus 
(Parterre) statt. Der nächste Termin ist am 6. März 2024 um 
16.00 Uhr. Um Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in Linz) 
am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 15. März 
2024 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus (Par-
terre). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 wird ersucht.

Informationen über geplante Feuerstellen
Im Hinblick auf die nahenden Osterfeuer darf insbesondere 
auf § 2 und § 5 der Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnah-
meverordnung hingewiesen werden. Brauchtumsfeuer sind 
der Stadtgemeinde Friesach spätestens vier Werktage vor 
dem Abbrennen zu melden und gleichzeitig ist eine verant-
wortliche Person namhaft zu machen. Das zu verwendende 
Formular „geplante Feuerstellen“ ist unter www.friesach.gv.at 
abrufbar. Die Beschickung des Feuers darf ausschließlich mit 
biogenen Materialien, das sind unbehandelte Materialien 
pflanzlicher Herkunft, erfolgen. Im bebauten Gebiet ist das 
Verbrennen nur zulässig, wenn eine Bewilligung durch den 
Bürgermeister erteilt wurde. Außerhalb des bebauten Gebie-
tes ist ein Verbrennen im Freien dann verboten, wenn Ver-
hältnisse vorherrschen, die ein Ausbreiten des Brandes oder 
die Entwicklung eines Flugbrandes begünstigen.

Geänderte Zeiten der Müllannahme am Bauhof
Mit April 2024 werden die Zeiten der Müllannahme am 
Bauhof Friesach geändert. Ab dann wird die Müllannahme 
jeden Freitag von 7 bis 12 Uhr und zusätzlich am ersten 
Freitag im Montag bis 17.30 Uhr stattfinden. Die Müllan-
nahme am ersten Samstag im Montag entfällt. Die langen 
Müll-Freitage sind sohin: 5. April 2024, 3. Mai 2024, 7. Juni 
2024, 5. Juli 2024, 2. August 2024, 6. September 2024, 4. Ok-
tober 2024, 8. November 2024, 6. Dezember 2024

Ferialpraxis 2024
In der Stadtgemeinde Friesach besteht im Sommer 2024 
die Möglichkeit eine Ferialpraxis (Vollzeit) zu absolvieren 
(Bauhof und Innendienst). Voraussetzung ist ein Mindestal-
ter von 16 Jahren bei Praktikumsbeginn. Der Turnus geht 
von 15. Juli 2024 bis 9. August 2024 (4 Wochen). Bewerbun-
gen bis spätestens 15. März 2024 per Mail an bettina.waid-
hofer@ktn.gde.at senden.

Anpassung von Abgaben und Gebühren
Die Verbrauchsabgaben und Müllgebühren wurden in der Ge-
meinderatssitzung vom 19.12.2023 an den Index angepasst:

Verbrauchsabgaben 2024
Wasser je m3 EUR 1,99
Kanal je m3 EUR 1,88
Wasserzähler jährlich EUR 28,13

Müllgebühren 2024:
120l Tonne je Entleerung EUR 10,62
240l Tonne je Entleerung EUR 18,47
1.100l Tonne je Entleerung EUR 75,21

Alle Tarife beziehungsweise Verordnungen können Sie auch 
unserer Homepage https://friesach.gv.at/ entnehmen. 

Heizkostenzuschuss 2023/2024
kann in der Zeit von 2. Oktober 2023 bis 29. März 2024 
im Sozialamt der Stadtgemeinde Friesach bei Herrn Göderle 
(Tel. 04268/2213-23) und Frau Jauernegger (Tel. 04268/2213-
16) beantragt werden. 

monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in 
der Höhe von € 180,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher   € 1.160,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.680,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)    €    310,00

monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in 
der Höhe von € 110,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher   € 1.360,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.880,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)    €    310,00

UNBEDINGT MITZUBRINGEN:
•  Einkommensnachweise  inkl. Geburtsdaten aller im 

Haushalt lebenden Personen (Pensionsnachweis, Lohnzet-
tel, Alimente, Arbeitslosengeld, etc.)

•  IBAN und BIC (Steht auf der Rückseite der Bankomatkarte 
– bitte diese KARTE mitbringen!) 

• Versicherungsnummer des/der Antragstellers/in

Die Vorlage einer Heizkostenrechnung ist nicht  
mehr notwendig!

VERANSTALTUNGEN IM  MÄRZ

Do. 07.03.2024
Faszien & Hatha Yoga, 
18 bis 19 Uhr im Caritas Turnsaal der alten Volksschule 
Friesach; VA: VHS St. Veit/Glan, Kursleitung Elfriede Gölli, Tel.: 
0680/2474246

Fr. 08 – Sa. 09.03.2024 
OSTERBASAR der Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach; 
von 09.00 bis 16.00 Uhr im Pfadfinder Gildeheim „St. Georg“ 
Friesach, Herrengasse 12, Eingang Nadlergasse; Ansprech-
person: Herr Leopold Samonig, Tel.: 0664/133 42 04, leopold.
samonig@aon.at 

Sa. 09.03.2024
Frühstück für Bäuerinnen und Bauern mit Impulsvortrag; 
08.45 Uhr bis 11.30 Uhr im Landhotel „Das Salvator“; An-
meldung bis Mo. 4. März bei BR Ing. Gertrud Wachernig, 
Tel.:0664/38 67 625 oder BR Sonja Gucher, Tel.: 0680/12 11 
913; VA: Ländliches Fortbildungsinstitut der Landwirtschafts-
kammer Kärnten

Mo. 11.03.2024 
Seniorentreffen; Der Verein Friesach im Wandel lädt zum 
gemütlichen Beisammensein; 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Stadtraum, St. Veiter Straße 11; um Anmeldung wird gebeten: 
0664/488 18 36

Mo. 11 – Mi., 27.03.2024 
OSTERBASAR der Pfadfindergilde Burgenstadt Friesach;  in 
dieser Zeit kann der Basar nach telefonischer Voranmeldung 
unter 0650/313 11 48 oder 0676/46 40 514 besucht werden. 

DAS GRÜNE BLATT
AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Do. 14.03.2024
Friesacher Stillgruppe; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Stadt-
raum Friesach im Wandel, St. Veiter Straße 11; Kostenlos – 
freiwillige Spenden erbeten; Anmeldung erwünscht unter 
0664/533 71 60 (auch gerne per Whats-App oder SMS); VA 
und Ansprechperson: Friesach im Wandel, Frau Silke Grün

Fr. 15.03.2024 
Würdekompass nach Gerald Hüther;  Einladung zum 
Treffen mit Michelle Taferner vom Verein Friesach im Wan-
del; 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Stadtraum St. Veiter Straße 
11; VA: Friesach im Wandel, Frau Sladana Kerschbaumer, 
Tel.: 0650/38 90 202

Mo. 18.03.2024 
Blutspendeaktion, von 15.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der VS 
St. Salvator; VA und Ansprechperson: Österreichisches Ro-
tes Kreuz, Landesverband Kärnten, Tel.: 050/9144-1922

Fr. 22.03.2024
Vortrag „Huber Buabn“ – Klettervortrag,
20.00 Uhr im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach; VA und 
Ansprechperson: LIONS CLUB Friesach, Herr DI Karl Patrick 
Krassnitzer, Tel.: 0699/11004940

Fr. 22 – Sa. 23.03.2024 
Osterbasar – Einkauf ab Hof – MARIAS GARTEN; 
jeweils von 09.00 – 18.00 Uhr; Kräutersalze fürs Osterei, 
Bio-Kräuter/Gartenprodukte, nette Mitbringsel für Ostern; 
VA und Kontakt: Maria Maier, St. Stefan 3, 9361 St. Salvator, 
Tel.: 0681/1084 7001, www.kropfhof.at 

Sa. 23.03.2024 
Frühlingskonzert der Stadtkapelle Friesach
19:30 Uhr in der Ballspielhalle Friesach;  
VA Stadtkapelle Friesach 
FAC, Derby gegen Treibach Juniors

Do. 28.03.2024
Osterbasar – Einkauf ab Hof – MARIAS GARTEN;  
von 09.00 – 18.00 Uhr; Kräutersalze fürs Osterei, Bio-Kräuter/
Gartenprodukte, nette Mitbringsel für Ostern;  VA und Kon-
takt: Maria Maier, St. Stefan 3,  9361 St. Salvator, Tel.: 0681/1084 
7001, www.kropfhof.at

So. 31.03.2024 
Liedertafel des MGV Ingolsthal; 20:00 
Uhr im Kulturhaus Ingolsthal,  
VA: MGV Ingolsthal, Ansprechperson: 
Heribert Eisner 0664/5159800


